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Karlsruher Zeitung .
Nr . 315 . Mittwoch , den 12. November 1828 .

Baicrn . — Dänemark. — Frankreich. — Großbritannien. — Niederlande . — -Oesireich. — Preußen. — Rußland. — Amerika .

(V . St . von Nordamerika .)

B a i e r n .

Zu dem Sr . Majestät dem hochstieligen Könige
in Kreuth errichteten Monumente , wurden an Sub -
scriplivnsbeitmgen 19,524 fl . ' 4 kr . 2 pf . eingenommen ,
und e Z,767 fl. 54 kr. 2 pf - ausgegeben . Der Ueberschuß
mit 5556 fl. 40 kr . wurde Ihrer Maj . der verwittweten
Königin Karoline , als Dcsizerin der Kuranstalt , in wel¬
cher das Monument erbaut ist , mit der Bitte anheim ge¬
stellt , damit einen frommen und milden Zweck zu stiften ,
wonach schon im heurigen Jahre die Renten hievon zu
Gunsten armer Kranken verwendet wurden .

Se . M . der König haben den Oberappellatiönsges
richts -Präsidenten Grasen von Arcv in zeitlichen Ruhe¬
stand zu versezeu , und die hiedurch erledigte Stelle eines
Präsidenten dieses obersten Gerichtshofes dem Staats -
rathe im ausserordentlichen Dienste , A . von Ritter , zu
verleihen ,geruht . — Desgleichen haben Se . k . M . den
bisherigen Vorstand der General - Zolladministration , I -
von Miller , , wegen seiner geschwächten Gesundheit , unter
Dezeigung Ällerhöchstihrer Zufriedenheit mit seiner Ge¬
schäftsführung , in den Ruhestand zu versezen , und an¬
statt dessen zum Vorstande besagter General -Zolladmini¬
stration in provisorischer Eigenschaft den bisherigen Mi¬
nisterialrat !) bei dem k. Staatsministerium des Innern ,
L . von Wirschinger , im Vertrauen auf seine vielseitigen
Kenntnisse , seinen erprobten Pflichteifer und in Rücksicht
auf seine bereits geleisteten vorzüglichen Dienste , zu er¬
nennen geruht .

Dänemark .
Kopenhagen , den 2 . Nov . Gestern wurde in

hiesiger Residenz die Vermählung I . k. H . der Prinzes¬
sin Wilhelmine Marie mit dem Prinzen Friedrich Karl
Christian k . H . gefeiert . Kopenhagen ist gewiß seit un¬
denklicher Zeit nicht in so allgemein freudiger Bewegung
gewesen . Das heiterste , Wetter begünstigte die Festlich¬
keiten ; die Straßen wimmelten von Menschen ; viele
Häuser waren mit Guirlanden von Blumen geschmückt,
und Nachts war die ganze Sfadt illuminirt .

Se , M . haben am gestrigen , für das ganze Reich so
festlichen Tage eine Menge Ordensverleihungen vorge¬
nommen . Ällerhöchstdieselben ernannten Se . k . H . den
Prinzen Christian Friedrich von Dänemark zum Groß -
Kommandeur des Dannebrog -Ordens , und den Prinzen
Friedrich Emil August von Schleswig - Hvlstrm - Augusten -
burg , so wie auch den Geh . Staats !- und Justizminister

Stemann , zum Ritter des Elephanten -Ordens »

l- — Am 26 . v . M . ward der Geburtstag der Königin
und der Kronprinzessin ( beide am 26 . Okt . geboren , die
Mutter 1767 , die Tochter >793 ) festlich begangen . Auf
Befehl Sr . M . wurden die Kinder der verschiedenen Ar¬
men und Militärschulcn , zusammen gegen 1600 , mil
einer Mittagsmahlzeit bewirthet .

Frankreich .
Pariser Börse vom 6. Nov .

5prvz . konsol . 105 Fr . 55 , 6o Cent . 4 '^ proz .
konsol . yh Fr . 90 Cent . — Zproz. konsol. 74 Ft . 15 ,
20 Cent .

— Unter den Franzosen , welche bei Gelegenheit des

Karlsfestes mit dem Orden der Ehrenlegion dekorirt wur¬
den , bemerken wir auch Hrn . Franz Delessert , Präsi¬
dent der Handelskammer zu Paris , Hrn . Lain « deVil -
levegue , Mitglied der Deputirtenkammer , und Hrn .
Karl Weiß , Bibliothekar zu Besancon , einer der gelehr¬
testen Männer unsrer Zeit .

— Die Stadt Mühlhaufen hat zu Paris , eine Schau¬
münze zum Andenken an die Mise des Königs prägen
lassen. Am 4 . Nov . wurde dieselbe dem König , im Na¬
men der Einwohner von Mülhausen , überreicht . Sie
enthält die Worte , die Se . M . Karl X. auf seiner Reise
sprach : Heinrich IV . nannte euch feine guten
Freunde ; damals wäret ihr Schweizer ; jezt
seyd ihrFranzosen , und ihr feyd gleichfalls
meine guten Freunde . Von dieser Denkmünze
wurden Exemplare vom Platina , Gold , Silber und

Bronze geprägt .
— Der Kriegsminister hat eine Kommission niederge -

sezt , um ein neues Militär -Strafgesezbuch zu entwerfen .
— Der kolossale Sphynx aus Granit , der aus Aegyp¬

ten nach Paris gebracht wurde , soll in dem kleinern
Hofe des Louvre aufgestellt werben .

— Das Journal du Havre und die Gazette de France
melden : "H . Ximenez , Bischof von Monte Video , wel¬
cher die junge Königin von Portugal Dona Maria II.
nach Europa begleitete , begibt sich nach Rom , um vom
Papste , im Namen Don Pedro 's , die Aufhebung der
Verlobung Don Miguel

's mit Dona Maria zu be¬

gehren . «
— Ueber das berühmt gewordene "Liissml vwnor »

ego nan » des Erzbischofs von Toulouse , gibt das Wör¬
terbuch von Moröri Artikel Sidaut U . folgende Aus¬

kunft : Guido von Burgund , Erzbischof von Vienne ,
war unter dem Namen Calixtus II . zum Papst gewählt
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wvlden. Er hob Mannschaft wider den GegenpapstGre,gorius Vlll . aus , der vom Kaiser Heinrich V., im Jahr1118 war gewählt worden . Sein Bruder Stephan Hatdasselbe , und gab den Oberbefehl über die Mannschaftde.rn . Sidaut , Hm . von Clermont und St . Joire . Die¬ses Heer führte den zum Papst gewählten Calixtus nachRom , und sezte ihn auf den päpstlichen Stuhl , woraufderselbe unter 'm 23 - Ium 1120 dem Hause Clermontdas -Necht verlieh , in seinem Wappen zwei Schlüssel mitder Papstkrone anzubringen , mit der Devise : 8i c>m -NLS 16 Nbgsverint , e^ o te nun ^ usm nstzsho . ( Wennauch Alle dich verlaugnen , werde ich dich niemals ver -läugnen . Aus Matth . 26 , 33 .) Dieser Wahlspruch ,her also eigentlich auf Gehorsam hindcutet , ist folglichvon dem Kardinal -Erzbischof verstümmelt worden , umUngehorsam auszudrücken .— Die Ehe deS Hrn . Guizot mit Fräulein Elisavon Dillon ist am 7. im protestantischen Tempel desOratoriums vpn dem Hrn . Pfarrer Juillerat eingesegnetworden . Unter Pen beugen bemerkte man : chie HH . vonJaucourt und Simeon , PairS von Frankreich undStaatsminister .
— Der Obriste Fabvier ist von Paris nach Nancyabgercist , wo er einige Lage zubringen null .— Ein Brief von einem französischen zu London an¬sässigen Kaufmann , welchen der Pröcurseur de Lyon fei¬nen Lesern mittheilte , gibt Details über den Zustand desHandels in England . Die Seiden - Manufakturen diesesLandes erhalten , nach diesem Briefe , täglich neue Ver¬besserungen , und der Korrespondent äussert die Besorg¬nis , daß ihre .Erzeugnisse bald im Stande seyn dürften ,mit jenen der französischen Manufakturen zu wetteifern :hergegen die Waarxnder englischen Handschuh -Fabrikantenkönnten die Konkurrenz mit den französischen nicht aus -Halten .
— Paris erhält jezt neue Tafeln mit der Namens -

Inschrift der Straßen . Man hatte sich lange damit be¬
schäftigt , «ine Art von Inschriften ausfindig zu machen ,die völlig dauernd , wohlfeil , und deren Material an sichvon geringem Werthe wäre . Bisher war dieß immer
mißlungen . Jezt endlich hat der Präfekt der Seine , H . v .Chabrol , Inschrift -Tafeln

'
angegeben , die allen Anforde¬rungen zu entsprechen scheinen. Er vermuthete , daß derLavastein eine dem Porzellain ähnliche Emaille anzu¬nehmen fähig seyn würde , und man so Inschriften von

unvergänglicher Dauer anfertigen könnte . GeschickteKünstler versuchten dieß sogleich, und es gelang . Die HH .Gay Lussac und Darret unterwarfen die Steine hierauf denstrengsten Proben , und brachten sie unter andern von derHize des Nothglühens in eine Temperatur von,32 Gradunter Null , um sie plözüch zu erkalten . Auch dieß scha¬dete ihnen nicht . Diese vortreffliche Entdeckung wirdnicht allein dazu dienen , um Inschriften der Straßenvon Paris anzufertigen , sondern auch die Maler hoffensie zu benuzen , um Gemälde anzufertigen , die einegleich unvergängliche Dauer haben , und doch den Zu¬fällen bei'm Brennen nicht so ausgefezt seyn werden , als

die Gemälde auf Porzellain . Die Inschriften der Stra¬ßen werden nunmehr weiß auf türkblauem Grunde an¬gefertigt , und mit einem bronzefarbenen Rand um¬geben.
— Im Laufe des Oktobers sind in dem Hafen vonNantes 2t auS den Kolonien und von der großen Kürsienfahrt kommende Schiffe eingelaufen , und ibsind bin¬nen dem nämlichen Zeitraum ausgelaufen .— Die Privat -Korxefpondenz des Präcurftur bringt ,unterm 2. November , folgende Neuigkeiten auS Toulon :"Man kündigt hier gn , daß die Regierung alle Han¬delsschiffe von 100 Tonnen und drüber , die sich wirklichzu Marseille befinden , miethen will .
Das Linienschiff der Trident ist am 1 . Nov . nachMorea unter Segel gegangen . Einige Personen versi¬chern , daß der Kontre -Admiral H . von Rofamel , wel¬cher seine Flagge auf dem Trident aufpflanzte , sich nachMorea begibt , um das Ober -Kommando der französi¬schen Eskadern in der Levante zu übernehmen .( Das ministerielle Journal le Messager des Cham -bres vom y. November hat obigen Artikel aus dem Pre -curfeur entlehnt ^ ohne ihn mit irgend einer Bemerkungzu begleiten .)

Straßburg , den 3 . Nov . H . Baron Capelle ,Ritter des königlichen und militärischen Sanct -Ludwigs -OrdenS , Offizier der Ehrenlegion , Obrist des 2ten Fuß -Artillerie -RegimcntS , ist diese Nacht , im 51 . Jahre sei¬nes Alters , an den Folgen einer Wunde gestorben , dieer auf der Jagd durch em in seiner Hand zersprungenesGewehr erhalten hatte .

Großbritannien .
— In Birmingham ist eine Schule für Mediziner undChirurgen eröffnet worden .— Die Dekorationen und Verzierungen des DublinerTheaters hatten 70,000 Pfd . Sierlck ( 770,000 fl.) geko¬stet , von denen im Laufe der ersten 6 Jahre dem Eigen -thümer Zo,ooo Pf . Sterl . aus dem Ueberfchuß der Ein¬nahme zurückgezahlt wurden .— 370 deutsche Auswanderer nach Brasilien , die sichfeit zehn Monaten in Falmouth befinden , weil der

Schiffsrheder , dem sie die Fracht vorausbezahlt , und
sich darüber fast ganz erschöpft haben , sein Versprechennicht hielt , werden nunmehr auf einem von der Negie¬rung gemiethetm Transportschiff nach Brasilien geschafftwerden . Das beschädigte , aber seitdem ausgebcsserteSchiff , auf welchem sie voll Holland aussegelten , istvon den Behörden zur Reise nach Brasilien für untaug¬lich erklärt worden . Die wohlthätigen Einwohner von
Falmouth werden sie mit Lebensmitteln für die Reise ver¬
sehen , und ein aus Deutschen bestehendes Komito sam¬melt Geldbeiträge und Kleidungsstücke für sie .

Niederlande .
Gegenwärtig beträgt die Nazionalschuld 786 Milk .556,236/, » fl. , und die rückständige 1203,933,512 ^ , st.,zusammen 1990,489,748 Gulden 91 ^ . Cent .
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O e st r e i ch .

Wien , den ü. Nov. Metalliques ^ " -̂ Bank¬
aktien ioüZ .

— Nach der Prager Zeitung hat die dortige Patriotisch -
ökonomische Gesellschaft neuerdings ihr Augenmerk vor¬
züglich auf die Beförderung der Schaafzuchl Böhmens ,
als eines der wichtigsten Zweige der landwirthschaftlichen
Industrie , gerichtet. Sie hat deshalb die Errichtung ei¬
nes eigenen Schaafzüchter -Vereins für Böhmen eingelei¬
tet . Bei der Prüfung , besonders der jüngeren Beam¬
ten , soll in Zukunft gleichfalls nach Kenntnissen in die¬
sem Zweige der Landwirthschaft gefragt werden .

Triest , den Nov . Briefe aus Corfu vom 21 .
Okt . erzählen : General Maifon habe auf den Wällen
der von den Türken übergebenen Festungen , nicht blos
die Flaggen der drei verbündeten Mächte , sondern auch
die griechische aufpflanzcn lassen. Admiral Graf Heyden
war nach Malta gesegelt , um sich mit dem unter Admi¬
ral Ricord aus der Ostsee angekommcnen Geschwader zu
vereinigen . Man vermuthcte , daß beide Admirale sich
alsdann nach dem Archipelagus begeben , und einen
Lbeil ihrer Seemacht zur Blokade der Dardanellen ver¬
wenden würden . Die Infel Samos soll ihnen von dem
Präsidenten von Griechenland zum Waffenplaze und Le-
benSmitteldepot bewilligt worden seyn.

P r e u f f e n.
Auszug eines Schreibens des auf dem kön . preuß . See -
Handlungs - Schiffe "Prinzessin Louise« befindlichen Super «

cargo
' s Oswald an feine Behörde .

Honvlulo , Hasen von Oahu , Sand -
wrchs - Jnseln , den 4 . März iü2Z .

Der Aufenthalt hier gab zu einer genaueren Erkun¬
digung über den Markt Veranlassung , und cs ist mir
erfreulich , zu bemerken , daß sich auch für die Folge der
Handel PreussenS bis zu diesen ifvlirten , als Rendezvous
aber sehr bequem gelegenen Inseln des stillen Ozeans
wird auSdehnen lassen. Schiffe , welche von der ameri¬
kanischen Küste nach Ostindien gehen , würden immer
mehr vderminder vorthcilhaft einen Thcil des Outcargos
zum Belauf von 20 ä 30,000 Piaster placiren können ,
besonders in Glas - , Baumwollen - und Luchwaaren ,
so wie in vielen andern Artikeln . — Diese Inseln haben
in den leztcn vier Jahren bedeutend an Handel und Kul¬
tur zugenvmmen , und ich fand große Veränderungen ge¬
gen meinen ersten Aufenthalt auf denselben. — Es sind
glückliche Inseln , welche Alles mit weniger Arbeit zu
produziren vermögen . Bis jezt hat das hier einheimi¬
sche Sandelholz noch hinlänglich zur Bestreitung der Im¬
porten gedient , da aber zu stark geschlagen wird , so muß
diese erste Quelle der Etablirung des hiesigen Handels
über kurz oder lang versiegen , und die Einwohner nö¬
tigen , sich auf Erzeugung anderer Produkte , besonders
der Baumwolle , des Tabacks und Zuckers , welche hier
herrlich forlkommen , zu legen . Die Importen im lezten
halben Jahre waren etwa 220,000 Piaster , die Expor¬
ten etwa iöo,ooo . Der Haupt -Umtausch ist für San¬

delholz ; spanische Dollars find vielleicht bis zum Be¬
lauf von 200,000 Piaster auf den Inseln zerstreut ,und sind für Bedürfnisse der hier zur Erfrischung ein¬
laufenden Wallfisch -Jäger eingeführt , werden aber wenigoder gar nicht exportirt , da der Umsaz gegen Sandel¬
holz vortheilhafkcr ist. Es laufen hier jezt im Jahre100 bis . 120 große Schiffe , größtenteils Walersein ,wodurch die Kommunikation mit den Eingebornen sehrvertraut geworden , und der Handels -Umsaz sich vermehrt
hat . Ich werde die Ehre haben , über diesen Gegenstand
ausführlicher seiner Zeit zu berichten. In politischer Hin¬
sicht hat sich wenig verändert ; der frühere Gouverneur
sämmtlicher Inseln Mr . Pitt ( Kareimvku ) ist vor einem
Jahre gestorben , und sein Bruder Poke , sein Nachfolgerund Vormund des noch unmündigen Königs Kaukiola ,lezter Sohn des alten fast vergötterten Tameamea . —>
England hat diese Inseln unter seinen besonder» Schuz
genommen , läßt aber die Eingbornen sich selbst regie¬ren . Wir fanden hier ein russisches Kriegsschiff , Möller ,als Entdeckungsschiff ausgerüstet ; ein zweites ist in den
Carolinen , und beide fahren in der genauen Aufnahme
der Inselgruppen der Südsee , im Geiste ihrer Vorgän¬
ger, Krusenstern , Kotzebue rc. fort .

Rußland .
Odessa , den 24 . Oktober . Der gewesene türkischeUnter -Befehlshaber in Varna , Jussuf -Pascha , ist am 20 .

d . M . am Bord der kaiserl . Fregatte Raphael mit un¬
gefähr hundert Personen von seinem Gefolge hier ange¬
langt . Als er an ' s Land stieg , wurde er von gedachter
Fregatte mit eilf Kanonenschüssen begrüßt , und ihm das
Haus , welches früher der General -Gouverneur Graf v .
Woronzoff bewohnte , zum Absteigquartier angewiesen .— Der Prinz Philipp von Hessen-Homburg ist gestern
in der Nacht zu Lande von Sebastopol hier angekom¬
men . Das Linienschiff Panteleimon , auf dem er sich
mit den übrigen Gesandten auf der Rhede von Varna
eingefchifft hätte , ist durch heftige Stürme , die auf dem
schwarzen Meere wütheten , und von denen auch Se . M .
der Kaiser Nikolaus auf Ihrer Hicherfahrt waren über¬
fallen worden , nach der Küste von Asien hingeworfen
worden , und erreichte , den größten Gefahren ausgesezt ,
nach dem Verluste aller seiner Masten , mit genauer Noth
den Hafen von Sebastopol in der Krimm , von wo auS
die am Bord desselben befindlichen Diplomaten ihre Reise
zu Lande nach Odessa fortsezten . Der Prinz von Hessen
wird , dem Vernehmen nach , Sr . Maj . dem Kaiser Ni¬
kolaus nach Petersburg folgen , wohin sich auch Lord
Hcytesbury begibt . Vom französ . Botschafter Herzog v.
Mortemart heißt es , daß er sich auf einige Zeit nach
Paris begeben werde . '

Riga , den 20 . Oktober . In der Nacht auf den 1 g .
d . M . erhob sich hier ein heftiger Nordwind , welcher
noch den halben kommenden Tag währte . Mehrere
Fahrzeuge , die im Norden der Stadtbrücke angelegt hat¬
ten , wurden von ihren Ankern losgerisien und gegenein¬
ander geworfen; ein kleines russisches mit Weizen bela-
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beneS Fahrzeug und vier kurländische Küstenfahrer san¬
ken unter . Dasselbe Schicksal hatte das englische Schiff
AgneS , Kapitän Lindfty , das weiter unten am Ufer lag ,
doch hofft man es noch zu retten ; ein preussisches Ballast
führendes Schiff wurde an ' ö Ufer geworfen . Im Bol -
ver -Aa geriethen fünf Schiffe auf Untiefen , sie sind aber
ausser Gefahr . Das englische Schiff "Alliance . , Kapi¬
tän Elliot , das Holz lud , und das schwedische Schiff"Amphitrite . wurden an das Ufer von Dünamünde ge¬
worfen und gänzlich zerschellt ; die Mannschaft des er¬
stem , aus 12 Mann bestehend , wurde gerettet ; von den
16 Mann , die sich auf dem zweiten Fahrzeuge befanden ,wurden nur 6 gerettet , die sich an einen Mast anklam¬
merten ; drei derselben starben jedoch bald . Ein drittes
von Liverpool mit Salz gekommenes Fahrzeug ist in der
Nacht , nach Aussage der Lootsen, verschwunden .

Amerika .
( VereinigteStaatenvonNvrdamerrka .)— Das Dampfschiff the Grampus ( der Nordkaper )

bngstrte vier Schiffe nach Neu -Orleans ; 9 Meilen von
der Stadt zersprang einer von den Dampfkesseln , und alle
am Bord befindlichen Personen , mit Ausnahme des
Schiffkapitäns und eines Passagiers , kamen ums Leben.

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

11 . Nov . Barometer Therm . Hygr .
M . 75<. 27 A. 7,1 L . 1,1 G . 60 G .
M . 2 27 Z. 6,7 L . 4,0 G » 59 G .
N . 9 '/. 27 Z. 6,ü L. 2,2 G . 61 G .

Wenig heiter .

Psychrometrische Differenzen : i . l Gr . 2 .3 Gr . 1 .2 Gr .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den 13. Nov . : Der Mörder und die

Waise , Drama in 3 Akten ; Musik von Kapellmei¬
ster Seyfried .

Sonntag , den 16. Nov . : Danina , oder : Joko ,der brasilianische Affe , ideales Ballet in 3 Ak¬
ten , arrangirt von Balletmeister Weidner .

LiterarischeAnzeigen .
Bei Hofbuchhändler P . Macklot in Karlsruhe find

folgende Almanache für 1829 zu haben ;
Urania , mit Kupfern . 4 fl. z kr.
Minerva , mit Kupfern . Z fl. zL kr.
Frauentaschenbuch , mit Kupfern . Z fl. Z6 kr.
Taschenbuch der Liebe und Freundschaft gewidmet, m . K .2 fl» 4a kr .
Rheinischer Almanach. m . K , r fl , 42 kr.

Gothaer Hofkalender , mit vollständiger Genealogie « . K »i fl . 48 kr.
Dito Französisch , i fl. 48 kr.
Dito Genealogisches Taschenbuch der Gräflichen Häuser ,i fl. Zo kr .

Zn allen hiesigen Buchhandlungen ist zu haben das s«rben erschienene :

Jubel - Gedicht
auf den 22 . November 1828

zur hu ndert fahrigen Fei er des Geburtstagesdes unvergeßlichen Landesvaters

Karl Friedrich
Großherzogs von Baden .

Nach der Melodie des Lieds : Bekränzt mit Laub den lieben,vollen Becher.

Preis l2 Kreuzer .
Zum Besten der abgebrannten Bonndorfer .

F r e i b u . r g
gedruckt mit Herder ' schen Schriften .

Der Verfasser dieser Herzensäusserniig wird ungesäumtvon hier aus an sämmtliche Oberämter und Bezirksämterdes Äroßherzogthums Baden , auf die geneigten Gesinnun¬
gen der Herren Beamten rechnend , eine Anzahl Exemplare
durch die Post gelangen lasse» , um solche denjenigen Be -
zickseinwohnern mitzutheilen , welche sich am 22 . d . M ,im Sinne Karl Friedrichs eine Freude machen wollen .

Den Betrag des Absatzes sowohl als die nach den fest¬
lichen Tagen noch übrigen Exemplare mögen die Herrei »
Beamten gefälligst unmittelbar an das Bezirksamt Bonn »
dorf sende» , welchem leztern sodann die endliche Verfügunz
über beides , vermöge gegenwärtiger Bekanntmachung , über¬
lassen bleibt .

CZ » Wegen des Wiener Nachdrucks von dem beliebten
Roman :

Der hohe Ausspruch ,
oder

Chares nnd Fatime .
Eine altpersische Novelle von Mahler Müller ,

der von süddeutschen Handlungen zu 1 fl. 2O kr. angezeigt
wird , habe ich als Verleger des Originals eine sehr schö¬
ne wohlfeile Ausgabe veranstaltet , welche in allen Buch¬
handlungen für r fl, 12 kr. zu haben ist .

Karlsruhe , im Nov. 1828 .
G . Braun .
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Bei Ernst Fleischer in Leipzig ist so eben erschienen

und in allen Buchhandlungen zu haben :

O r p h e a ,
Taschenbuch

f ü r

1 8 2 9 .
Sechster Jahrgang

mit acht Kupfern zu
Weber ' s Oberon ,

und erzählenden Aufsätzen
von

W . Dlumenhagen , Friede . Kind , L . Kruse , K . G .
Piätzel und Karoline de la Motte Fouquo .

Taschenformat . Gebunden mit Goldschnitt , in Futteral ,
Preis Rthlr . L Conv . M . oder fl . Z . z6 kr. rhein .
Obiges ist zu haben in Heidelberg bei C . F .

Winter .)

An alle Buchhandlungen sind nachstehende , in der
Ernstschen Buchhandlung in Quedlinburg erschienene sehr
empfehlungswerthe Bücher versandt worden ( in Karlsruhe
an G . Braun ) , und zu den bemerkten billigen Preisen
zu haben :

Anthologie , aus Yen Meisterwerken deutscher Schrift¬
steller zu 25 l ausgewählten Stellen . Eine Freund¬
schaftsgabe auf schön Papier in sauberm Umschlag .
S6 kr .

Bildungsbuch für Jünglinge , oder wie hat es der Jüng¬
ling anzufangen , um in Gesellschaften , bei Tafel
und in allen Verhältnissen des Lebens sich gegen
Jedermann fein , gesittet und anständig zu betragen .
Vom Verfasser des neuen Komplimentierbuches . 8 .
broch . 54 kr.

Ernst , Witz und Laune , oder 167 interessante Anekdo¬
ten , loo Räthsel und Charaden , 87 Scherz - und
Räthselfragen und eine kurze Blumensprache nach
vccidentalischer und orientalischer Weise . In sauberm
Umschlag broch . 1 fl . 12 kr .

Geographische Blumenlese , enthaltend : Beschreibungen
schöner Gegenden , merkwürdiger Naturscenen , sel¬
tener Thiere und vorzüglicher Kunstwerke ; Schilde¬
rungen der Volker , ihrer Sitten und Gebräuche u .
s. w . Ein interessantes Hülfsbuch für Lehrer und
Lernende in der Geographie , wie auch ein unterhal¬
tendes Lesebuch für jeden Gebildeten . 1s Bändchen
dir Merkwürdigkeiten der Schweiz enthaltend . 6 .
Preis 45 kr .

Bei G . Braun in Karlsruhe sind erschienen , und i»
Buchhandlungen zu haben :

Anfänge des Unterrichts in Volksschulen

von Professor W . Stern und I . Gersbach ,
Lehrern am evangelischen Schullehrer - Seminar . 8 .
( mit 1 Bog . Steintaf . ) 40 kr.

Zwölf Ziffer tafeln dazu , als Grundlage des Nu -
merirens . Aus den Anfängen des Unterrichts , für
den Gebrauch der Schule , besonders abgedruckt .
Fol . 40 kr.

Anleitung zum Gebrauche des SprachbuchS
von W . Stern und I . Gersbach . < 2 . I . Ab¬
theilung ( nebst 7 Wandtafeln , Notenbeispielen und
Buchstaben zum Aufkleben ) . 1 fl . 46 kr .

Sprachbuch . 12 . I . Wörter . II . Worte . III . Sätze ,
geb . 24 kr . , ungeb . 17 kr .

Dreißig Tafeln — it Lese - und ly grammatische
Tafeln — aus der ersten Abtheilung des Sprach -
buchs zum Behuf der Schule groß gedruckt . 40 kr .

Sprachbuch . 12 . IV . Lesestücke aus deutschen Muster¬
schriften . 45 kr .

Auch unter dem Titel :
Frühlings garten . Sammlung von Liedern , Fa¬

beln , Mahrchen , Geschichten , Lehren , Gleichnis¬
sen , Räkhseln rc> für die Jugend . 12 . sauber ge¬
bunden 54 kr .

Gersbach , I - , Singvögelein . I . Dreißig Lieder für
die Jugend ( zweistimmige Tvnweisen ) . 12 . 24 kr .

— vierstimmige Choralgesänge der evangel . Kirche . 8 .
54 kr .

— 40 vierstimmige Choralgesange der evangel . Kirche .
Erste und zweite Stimme . 8 . 6 kr.

Ankündigung .
Fortsetzung des gestern abgebrochenen Artikels

über den Atlas von Lesage .
Die Geschichte ist ein weites Gemälde , dessen einzelne

Züge sich nicht mit Nutzen untersuchen lassen , wenn man
nicht vorher das Bild im Ganzen aufgefaßt hat ; man
muß also nicht , wie nur zu häufig geschieht , den ersten
Unterricht aus einem Buche schöpfen , wo , wie oben be¬
merkt worden , die isolieren Gegenstände nur flüchtige Ein¬
drücke , höchstens eine verwirrte Erinnerung .bewirken .

Man muß sich vor allem zu einer Uebersicht wenden ,
wo man alle Beziehungen und Verbindungen der einzelnen
Theile gewahr wird ; wo das Auge bei merkwürdigen Epo¬
chen und hervorstehcnden Gruppen verweilt , die sodann
eben so viele Sammelpunkte für Gedächtniß und Urtheil
werden .

Man würde sich indessen irren , wenn man glaubte ,
daß der historisch - geographische Atlas nur aus allge¬
meinen oder Generalkarten bestehe ; diejenigen , welche in
der deutschen Bearbeitung ihn besitzen , wissen wohl , daß
die für Spczialgeschichte einzelner Länder bestimmter Blät¬
ter eine so vollständige Uebersicht und Erklärung der dahin
gehörigen Gegenstände geben , als nur immer in Schriften
dieser Art möglich ist , und wir bezweifeln es z . B . , o »
man irgendwo ein so deutliches und doch so vollständiges
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Bild von den Freistaaten Nordamerika ' s stndet , als auf
Tafel XXXVH dieses Atlas vorkömmt .

Erfahrung und Nachdenken lassen es uns mit Zuver¬
sicht aussprechen , daß dieses das sicherste Mittel , der kür¬
zeste , ja vielleicht der einzige Weg ist , die Geschichte zu
erlernen .

Es ist keinem Zweifel unterworfen , daß diese Wahr¬
heiten immer mehr Boden gewinnen , und die deutsche Be¬
arbeitung des vortrefflichen historisch - geographische » Atlas
von Lesage täglich mehr Anerkennung finden werde .

Hr . Oberbibliothekar und Professor Eiselcin in Heidel¬
berg , der mir schon die 4W Lieferung desselben vollendet
hat , giebt nun auch noch zur Vervollständigung 7 Ueber -
stchten von Nummer Zü bis Nummer 42 — nämlich :

Num . 36 . Die alten und neuen Völker und Sprachen
Europa ' s, nach Malte - Brun . — Num . Z7 . Die Frei¬
staaten von Nordamerika nach ihrem neuesten Zustan¬
de. — Num . Z8 und Z9 . Die Freistaaten von Me -
riko , Guatimala und Südamerika . — Num . 40 . Hi¬
storisch - geographisches Gemälde von Griechenland . <—
Num . 41 . Desgleichen von der Türkei . — Nr . 42 .
Politische Waage des Erdballs , nach Balbi .

Wer vorausbezahlt , erhält jede Uebcrsichtstafel für r fl .Ter Subskriptionspreis ist i fl . Zo kr. Bis zum nächsten
Frühjahr wird alles vollendet sepn . — Num . ^ 6 und 42kann schon jeder Liebhaber noch in diesem Jahre einzeln
auf Verlangen erhalten .

Der Atlas von Tafel r bis ZZ kostet gebunden 27 fl.
Karlsruhe , im Nov . 1828 .

Foh . Velten .

Karlsruhe . ( Lotterie - Anzeige . )
Zu der bekannten Amtmann Gollischen Güter -
lotterie , bei welcher kein Rücktritt statt findet ,die ausser 3 schönen Hofgütern , wofür eine Ab¬
lösungssumme von /j2,000 fl . bestimmt ist , noch
786 weitere Gewinnste enthält , und wovon die
erste Ziehung den 2 . Januar 1829 vor sich geht ,
sind fortwährend Loose ä 3 fl . und Plane Ki-utis
zu haben bei

Ehr Reinhard ,
lange Straße .

Karlsruhe . ( Museum . ) Zur FeierdeS zweiunbzwan -
zigsten November dieses Jahrs , an welchem Tage vor hundert
Jahren der höchsiselige Großhcrzog Karl Friedrich Königli¬che Hoheit geboren worden ist , wird im Museum .

r ) am Vorabend , den 21 . November , Lsl pars gehal¬ten , der um 7 Uhr beginnt ;
2 ) nach den kirchlichen Feierlichkeiten am - Z . November ,Mittags , ein solennes G e sc l l sch a ft s ma hl veranstal¬tet , wozu die Subskriptionslisten in den Lese - undKon -

vcrsationszimmcrii aufgelegt sind .
Mit dieser Eröffnung an die geehrten Mitglieder der Gesell¬

schaft verbinden wir zugleich die Anzeige , daß die in der Regel
aus . den 22 . November bestimmte Generalversammlung

wegen der auf diesen Tag angeordncten öffentlichen Feierlichkei¬
ten für dießmal auf Donnerstag , den 20 . November , Morgens
10 Uhr , scstgcsczt worden ist .

Karlsruhe , den »4 . Nov . 1828 .
Die Museums -Kommission .

Ankündigung .
Dem hochverehrten medizinisch - chirurgischen Publikum mache

ich die ergebenste Anzeige , daß ich den Civiali sehen Stein -
Zerstücklungs - Apparat für die hiesige Universität zur
vollkommenen Zufriedenheit der med . Fakultät verfertigt , und
bereits abgcliefert habe .

Indem ich dieses zur öffentlichen Kenntniß bringe , zeige ich
zugleich an , daß neuerdings zwei Ercmplarc dieses kunstvollen
Instruments bei mir bestellt worden sind , die ihrer Vollendung
nahen , und daher in Bälde bei mir eingeschcn werden können .

Dieser Apparat , auf ' s Solideste bearbeitet , in einem beque¬
men Etui , kostet bei mir 26 Louisd ' or . Jeder Kunstkenner
wird diesen Preis , gegen den dicß Instrument von Paris um
1000 Fr . zu beziehen , ju würdigen wissen .

. Freiburg , den 4 . Nov . 1828 .
I . Ncp . Holz len ,

Chir . Hof - und Univ . Instr . Macher .

Karlsruhe . sS ehenSw erthe Natu rmerk Wür¬
digkeiten . ) Auf allgemeines Verlangen beehren sich die
Herren Thomas Gull cp und Smidr ein geehrtes Publi¬kum zu benachrichtigen , daß sie heute , Mittwoch , den 12 . No¬
vember , pracis Z Uhr Nachmittags , der großen Meerschlange
und der Klapperschlange ihre Nahrung geben . Da die Schlan¬
gen nur einmal in hiesiger Stavt gefüttert werden können , sobieten wir um geneigten Zuspruch . Der eschauplaz ist in der
neu erbauten Bude aus dem Paradeplaz .

Karlsruhe . (Casino - Anzeige . ) Allen meinen
Gönnern und Freunden zeige ich hierdurch höfiichst an , daß ich
auch diesen Winter über in meinem Gasthofe Casino veranstal¬ten werde , wobei für alles dabei Nöthige vorzüglich gesorgtsepn w -rd .

Wer hieran Antheil zu nehmen wünscht , beliebe sich in die
Subscriptionsliste , die in meinem Hause befindlich , gefälligst zu
unterzeichnen . Eine spatere Aufnahme bleibt dem gewählt wer¬
denden Gesellschastsvorstand überlassen .

Dollatscheks Wittwe ,
Gastgeberin zum rothen Haust .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Es ist mir eine Parthi «
holl , und schlesische Leinwand und Gebild

aus den ersten und besten Quellen herrührend , in Kommission
übertragen , wovon ich mit dem Bemerken Nachricht zu erthcilcn
mich beehre , daß ich die Maare , für deren vorzügliche Güte und
Billigkeit ich bürgen kann , zu festen Preisen , jedoch nur
stückweise verkaufe .

Heinrich Hofmann ,
Zähri

'
nger Straße Nr . 66 , eine Treppe hoch,

gegenüber von Hrn . Maurermeister Halb .
^Karlsruhe . ( Anzeige . ) ^Frische Schellfische , Au¬

stern und Bickingr sind heute wieder eingetroffc » bei
C . A . Fcllmeth .

Karlsruhe . ( Meß - Anzeige . ) Unterzeichneter macht
einem hohen Adel und vcrchrungswürdigcn Publikum die gehor¬
samste Anzeige , daß er die Damen - Cvrsette gegen dem Rein -
hardischen Kaffeehaus über , nun in der Reihe gegen demMor -
stall , einzeln in sehr billigen Preisen , im Dutzend aber unter
dem Fabrikpreis verkauft .

Friedrich Vöttincr ,
Corsett - Fabrikant , aus Stuttgart .
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Karlsruhe . sW aarenlager - und Lo gksve ra nbe -

rung . Ich gebe mir die Ehre , einem verehrten Publikum höf-
lichst anzuzeigcn , daß ich jetzo das Eckhaus auf dem Marktplaz ,
des Hrn . Baumeister Weinbrenner , bezogen habe . Ich
empfehle hiebei mein komplett assortirtes Waarenlager in mittel¬
feinen und ganz feinen französischen , niederländischen und säch¬
sischen Tüchern , in wollblau , wvllgrün , Bronze , schwarz und
andern Modefarben , Casimir , Drap Zcphpr , Circassias , Casto¬
rins , Köper - Bieber , Espagnvlcts , Multon , Finnets , Merinos ,
Schweizer Leinwand rc . rc . Ich werde cs mir sehr angelegen
scpn lassen , durch reelle und billige Bedienung das fernere Ver¬
trauen und geneigten Zuspruch zu erwerben .

Ioh . Math . Me z.
Karlsruhe . fKapi t a l au s z u l eihen . s Bei Un¬

terzeichnetem liegen circa Zn,nno fl . Pflegschaftsgelder zum Aus¬
leihen zu 5 pCt . , gegen solide Versicherung .

Chr . Reinhard .
Heidelberg . fApotheke zu verkaufen . ) Eine

gangbare Apotheke , im Großherzvgthum Hessen , nicht weit von
der Bergstraße , ist zu verkaufen . Das Nähere ist portofrei bei
Mays et Komp , in Heidelberg zu erfahren .

Karlsruhe . fEineLehrerin wird gesucht .) Ei¬
ne Familie auf dem Lande sucht eine Lehrerin für ihre Kinder ,die in der französischen Sprache auch Unterricht geben und in
der Haushaltung beistehen kann . Das Nähere ist auf dem Zei -
tungs -Ävmtoir zu erfahren .

Karlsruhe . fLogis . ) Im großen Zirkel Nr . iS ist
ein großes Zimmer mit oder ohne Meublcs zu vcrlchnen , und
kann täglich bezogen werden . 2 »> dritten Stock ist das Nähere
zu erfahren .

Karlsruhe . fDie n st - Gesu ch . ) Ein junges Frauen¬
zimmer , von sehr guter Familie , sucht eine Stelle , entweder
als Gesellschafterin , als Haushälterin , oder auch zu Kindern .
Durch ihre Herkunft und Bildung berechtigt , eine gute Be¬
handlung zu fordern , sieht sie mehr auf diese als auf großen
Gehalt . Nähere Auskunft »n Jeitungs - Komtoir .

Graben . sJahrmarkt betr . ) Da bekanntlich dcr -
hicsige Jahrmarkt jedes Jahr den Dienstag nach Katharina abn
gehalten wird , dieses Jahr aber Katharina auf Dienstag , dcß ,
28 . d. M . fällt , so bringt man zur allgemeinen Kenntnicr
daß für diesmal der Markt auf den Tag Katharina selbst , oder
den 25 . dieses , abgehalten wird .

Graben , den 6 . Nov . 1828 .
Vogt Süß .

Ettlingen , fB ekann tmach u ng . ) In der hiehcr
gehörigen Gemeinde Malsch ist unter dem Rindvieh die Maul¬
und Klauenseuche ausgcbrochen ; was zur allgemeine » Marnung
hiermit bekannt gemacht wird .

Ettlingen , den 8 . Nov . 1628 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .Keller.

Thengen . ^ Berichtigung . ^ Der kn den Nummern
295 , rgk) u . 297 dieses Blattes unter Thiengen inscrirte Dienst¬
antrag ist von Pier ausgegangen .

Thengen , bei Blumenseld , den 2 . Nov . 1826 .
Großh . Domainciiverwaltiing und Obercinnehmerei .

Willi ard .

Karlsruhe . fGasthaus - Vcrsteigcrrrng . ) Der
Unterzeichnete ist gesonnen , sein an der langen Straße bclegc -
neS Gasthaus szum König von England ) aus freier Hand

am i . Dezember d . I . , Morgens g Uhr ,
zum zweiten und lezten Mal , im Hause selbst , öffentlich anden Meistbietenden versteigern zu lassen , wozu er alle Liebhabereinladct . Dieses Gasthaus ist zu einer ausgebreiketen Wirth -

schaft jeder Art geeignet , und bietet ein in jeder Beziehung sehr
vorthcilhastes Etablissement .

Zur Bequemlichkeit der Kauflicbhabcr ist die Vorkehr getrof¬
fen , daß mehr als die Hälfte des Kaufpreises auf dem Hause
stehen bleiben kann .

Beschreibung des Hauses :
Dieses vor 22 Jahren neu durchaus von Steinen erbaute

Haus ist 140 Schuh lang , liegt aus der Hauptstraße in einem
sehr bevölkerten Theile der Stadt , und ist in jeder Beziehung
zu einer Gastwirthschast auf das Bequemste und Vortheilhaftest -
cingerichtet . Das ganze aus 3 Stockwerken bestehende , mit ei¬
nem großen Balkon versehene Haus enthält Z2 Zemmer , meh¬rere Küchen , einen sehr geräumigen Speicher , Heuboden , Hof ,
Waschhaus , Stallung , Remise , Holz - und Schweinställe , eineir
durchaus gewölbten Keller zu mehr als 60 Fuder Wein , so wie
alle zu einer größer » Wirtschaft erforderlichen Einrichtungen .

Die Bedingnisse können bei dem Unterzeichneten Eigentümerim 3 ten Stock dieses Hauses , im Zimmer Nr . 22 , täglich ein -
gesehcn werden ; wobei bemerkt wird , daß auswärtige Käufer sichüber die Zahlungsmittel auszuweiscn haben .

Karlsruhe , den 6 . Nov . 2826 .
Fr . Eichelk raut .

Pforzheim . sKostlieferungs - Versteigerung . 7Die Kostabgabe für die in der Siechcnanstalt befindliche » 72Pfleglinge wird
Dienstag , den , 3 . d . , Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Schreibstube auf die Zeit vom 2 . Dez . 2628/20
versteigert .

Die Steigerungsbedingungen können täglich dahier eingesehcnwerden .
Pforzheim , den 8 . Nov . 2828 .

Großherzogl . Bad . SiechcnhauSverwaltung .
Lenz .

Karlsruhe . sG u ts - V erpach tu n g. ) Vis nächsten
Samstag , den r 5 . dieses , Morgens 8 Uhr , werden auf Mühl -
burgcr Gemarkung ca . 60 Morgen Ackerland , das kleine und
große Herrenfeld genannt , zu beiden Seiten des Landgrabens und
theils gegen der Militär - Schwimmschule hin gelegen , aus meh¬rere Jahre , unter hinlänglicher Bürgschaftsleistung und mit Ae-
hendfreiheit , in morgcnweisen Stücken an die Meistbietenden in
Steigerung verpachtet werden .

Die Zusammenkunft der Steigerer ist bei ' m Gasthaus zurStadt Karlsruhe in Mühlburg bestimmt .
Karlsruhe , den 20 . Nov . 2828 .

Großherzvgliche Domainenverwaltung .
Friesenegger .

Oberkirch . fWein - Versteigerung . ) Freitag ,den 24 . d . M . , Nachmittags um 2 Uhr , werden zu Renchen
ungefähr

40 Ochmle 2826er Zchcntwcin ,
welche im Keller des Vogts Fischer daselbst liegen , an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Oberkirch , den 6 . Nov . 2828 .
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

G c r st n e r .
Michelbach . sWirthshaus - Versteigerung . 7

Montag , den 3 e . November d . I . , wird das Engelwirthshaus
sammt Zugehör dahier öffentlich versteigert werden .

Dieses mit der ewigen Scdildwirthschaftsgcrechtigkeit ver¬
sehene Haus ist an der gangbaren Straße von Rothenfels , Gag¬
genau und Ottenau nach Markbrunn , mitten im Ort Michel¬
bach gelegen , und zum Betrieb einer Wirthschaft ganz vorzüg¬
lich geeignet .

Im untern Stock ist eine große Wirthsstube nebst Schenke
und geräumigem Nebenzimmer , im ober « Stock eine große
Tanzstube und drei andere Zimmer .
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Nebst diese» Baulichkeiten befinden fich dabei noch die zum
Betrieb der Oekonvmie nöthigen Stallungen , und ein Keller, ,
fis wie ein ansehnlicher Gcmüsgarten .

Die Versteigerung wird im Hause selbst abgchalten . Die Be¬
dingungen können bei dem Unterzeichneten . eingesehen werden .
Auswärtige Steigerer haben sich mit den nöthigen Vermögens -
jtugniffe » zu versehen .

Michelbach , Bezirksamts Gernsbach , den 5 . Nov . 1828 . -
Vogt Klumpp .

Ettenheim . sWein - Versteigerung . z Am Mon¬
tag , den 17 . November , Vormittags g Uhr , werden im Adler -
wirthshause in Altdorf ohngefähr 220 Ohm dießjahriger , im
herrschaftlichen Keller daselbst ausbewahrtcr Wein , in schicklichen
Abtheilungen , und sodann am

Montag , den 24 . November ,
Vormittags g Uhr , in Ringshcim , ebenfalls ohngefähr 1Z0
Ohm neuer Wein , auf gleiche Weise , öffentlich an den Meist¬
bietenden versteigert , und bei annehmlichen Geboten ohne Rati¬
fikationsvorbehalt losgeschlagen .

Ettenheim , den 8 . Nov . 1626 .
Größherzogliche Domainenvcrwaltung .

Fleiner .
GengenLach . . sWirthshaus - Versteigerung - !!

Montag , ven 17 . d . Monats , Nachmittags um 2 Uhr , wtrd
«us der Lindenwrrth Bockischcn Gantmaffe dahier , im Wirths -
haus zur Linden , zum 4tcn und leztenmale an den Meistbieten¬
den öffentlich versteigert werden :

1 ) Eine an der Landstraße dahier stehende zwcistöckigte , mit
der Schildwirthschaftsgerechtigkeit zur Linde , und allen
Oekonomiegebäuden , versehene Behausung .

2 ) iiha Viertel Gcmüs - und Obstgarten .
3) 41/2 Morgen Matt - und Ackerfeld , an obigem Hause

liegend .
Die Kauflustigen , welche sich mit Bürgschaft und Vermö -

genszeugnifsen zu versehen haben , werden hiezu eingcladen .
Gengenbach , den 7 . Nov . 1826 .

Großherzogliches Amtsrcvisorat .
T r e f z g e r .

Karlsruhe , fS ch ul d cn - L i q u i d atro n . I lieber
den Nachlaß des verstorbenen hiesigen Bürgcis und Schreiners
Friedrich Karcher ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur Liquida¬
tion der Schulden auf

Dienstag , den 2 .. Dez . d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , wozu sämmtliche Kreditoren , unter dem Rechtsnach .
theile des Ausschlusses von der vorhandenen Masse , und mit
dem Bemerken «orgelnden werden , daß nach dem gegenwärtigen
Stand das Aktivvermögen nicht einmal zur Berichtigung der be¬
kannten vorzugsberechtigten Forderung hinrcicht .

Karlsruhe , den 3 . Nov . 1826 ..
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgartner .
Vlle . Goldschmibt .

Tauberbischofs heim , sScdu l den -L iq uidat ion . ü
Alle Gläubiger der Verlaffenschaft der Mathias Schwarzen
Wittib von Brebmen haben zur Richtigstellung ihrer Fordcrnn -
gen , wie zum Nachweis etwaigen Vorzugs aus

Freitag , den 28 .. Nov . d . I . , frühe 8 Uhr ,
tri Vermeidung des Maffeausschluffes dahier zu erscheinen ,

Tauberbischofsheim , den 26 . Okt . 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

Dreper ,

Tauberbischvfsheim . fS ch ulb « n - L k q u ib ati 0 n .JAlle Gläubiger des verstorbenen MoscS Scheuer von Rülsheim
haben ihre Ansprüche mit etwaigem Vorzugrccht auf >

Freitag , den 28 . Nov . d . I - , frühe 3 Uhr ,
dahler anzubringen , und zwar bei Vermeidung des Masseau «M
schlusses

Tauberbischofshcim , den 6 . Nov . 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dreper ,

Neustadt . sSch ulden - L iqu i d a t i 0 n und Vorla¬
dung . ! Ueber das Vermögen des abwesenden Uhrcnhandler »
Martin Birkle , von Eisenbach , ist Gant erkannt , und wirb
derselbe hiermit in Frist von

3 Monaten
zu Erklärung über die angebrachten Forderungen mit der Dro¬
hung vor das hiesige Bezirksamt geladen , daß auf fein Aus¬
bleiben die liquidirten Forderungen als richtig erachtet , und die
Gläubiger aus dem hier vorhandenen Vermögen , so weit solches
reichet , nach rechtlicher Ordnung befriediget werden sollen .

Ncusiadt , den 3 o . Okt . 1828 .
Gpoßherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt . '

Fernbach .

Karlsruhe . sEdik talla du n g .
'
! Friedrich Lang

von Spöck , ein Sohn des verstorbenen Kiefers Friedrich Lang
daselbst , hat sich vor 35 Jahren von Haus entfernt , ohne feite
dem Nachricht von sich gegeben zu haben .

Derselbe , oder seine etwaigen Lcibescrben , werden daher aus¬
gefordert , sich zur Empfangnahme seines in >09 fl . 47 1/4 kr .
bestehenden Vermögens

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls dessen nächste Verwandte in den
fürsorglichen Besiz desselben cingetheilt werden sollen .

Karlsruhe , den 24 . Okt . 1828 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fi scher .
Vät . Schwab .

Boxberg . sEdiktalladung . s Der seit vierzig Jah¬
ren abwesende Johann Simon Fersbach , Sohn des verstor¬
benen Rcvierjagers Adam Fersbach von Kupprichhausen , odct
dessen rechtmäßige LcibcScrben werden anmit aufgcfordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , und das unter Kuratel stehende , auf 707 fi.
sich belaufende väterliche Erbe in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls solches den nächste » Anverwandten , gegcnKauticn , ein¬
geantwortet werden wird ,

Boxberg , den 3" . Okt . 1828 . ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Hafclin .

Böhl . fDer sch ollenhcits - Erk lä r u 11 g-ü Nach¬
dem der abwesende Bernhard Grau von Steinbach auf die öf¬
fentliche Vorladung vom ra . Jan , 1816 weder dahier erschienen
ist , noch Nachricht von seinem Aufenthalte gegeben hat , so
wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen den nächsten Anverwandten , gegen Kaution , in fürsorg¬
lichen Besiz gegeben ,

Bühl , den 3 - , Okt , 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ba ch .

MMer und Druckerr P, Mack hop
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